
Herbstklettern im Gebiet Pissevache Unterwallis  
 
Die Verhältnisse für einen Klettertag waren an diesem Samstag absolut perfekt: seit 
längerem trockene Witterung, Sonne, blauer Himmel mit nur wenigen Wolken und 
angenehme Temperaturen. Bereits der Zustieg von Les Granges (1059 m) aus durch 
einen wilden, steilen Wald inklusive Abseilen als Aufwärmübung war abenteuerlich. 
Beim Einstieg zu unserer Route „Bravo Lapp“ legte die erste Zweier-Seilschaft sofort 
los und die zweite Seilschaft aus Dreien bestehend folgte ihnen dicht auf der ersten 
5b-Route. Diese hatte es in sich und forderte alle Teilnehmer (3 Mitglieder und 2 
Gäste). Nach dieser ersten Herausforderung nahmen wir die restlichen Routen 
(Schwierigkeit zwischen 2b und 4b) entspannt in Angriff. Bei einigen Spalten war 
etwas Kraft gefragt, danach folgten eher plattige Abschnitte, die viel 
Zehenspitzengefühl forderten. Der Unterstand „Budda-Biwak“ stellte den perfekten 
Picknick-Platz unter Bäumen und mit schöner Aussicht Richtung Martigny dar. Nach 
der Stärkung wurden noch die letzten drei schönen Routen (2x 5b und 4a) in Angriff 
genommen. Stolz und zufrieden erreichten wir den Gipfel und genossen noch einmal 
den grandiosen Ausblick ins Tal und auf die umliegenden Berge. Danach machten 
wir uns an den einstündigen Abstieg zurück nach Les Granges.  
Bravo und merci Pia für diesen schönen Klettertag!  
 
Anselma Künzle (Gast)  


